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Katzen kastrieren statt töten 

Nach wie vor werden viele Katzenbabys geboren. Doch dieser 
Nachwuchs ist leider oft unerwünscht. Das Schicksal solcher Kätzchen, 
die häufig auf Bauernhöfen geboren werden, ist traurig: entweder 
schlagen sie sich selbst durch und verwildern, sterben an Krankheiten 
oder werden ins Tierheim gebracht. Leider kommt es auch immer noch 
vor, dass Katzenbabys nach der Geburt grausam getötet werden. 

Wir appellieren deshalb an alle Katzenhalter, ihre Katzen kastrieren zu 
lassen.  

 

 

Tierärzte 

Dr. med. vet. Markus Niederberger, Dallenwil   Tel. 041 610 41 44 

Dr. med. vet. Klaus Odermatt, Stans  Tel. 041 610 45 51 

Dr. med. vet. Josef Rappo, Stansstad   Tel. 041 619 77 22 

Dr. med. vet. Markus Wallimann, Buochs   Tel. 041 620 12 06 
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Vorstandsmitglieder 

 
Präsidentin Joho Nina 
 6370 Stans 
 
Kassierin Winkler Sonja 
 6372 Ennetmoos 
 
Aktuarin Wicki Manuela 
 6370 Stans 
 
Beisitz Beerli Christina 
 6052 Hergiswil 
 
Beisitz Huser Alexander 
 6373 Ennetbürgen 
 
Beisitz Koller Susan 
 6375 Beckenried 
 
Beisitz von Aarburg Yolande 
 6370 Stans 
 
Beisitz vakant 
 
Revisor Joller Urs 
 6370 Stans 
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Allgemeine Informationen 

 

Mitgliederzahlen 

Stand am 31.12.2012 166  Mitglieder 

Eintritte  5  Mitglieder 

Austritte  10  Mitglieder 

Stand am 31.12.2013 161  Mitglieder (davon 5 Ehrenmitglieder) 

 

Total 60 Tierschutzfälle behandelt: 

Davon: 13 Hunde, 20 Katzen, 5 Schweine, 4 Schafe / Ziegen, 3 Kühe, 

4 Pferde / Ponies / Esel und 11 Diverse 

Sowie 22 telefonische Auskünfte und Abklärungen. 
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Geschätzte Mitglieder 

Liebe Tierfreunde 

Ein ereignisreiches Tierschutz-Jahr 2013 liegt hinter uns. Verschiedene 

Facetten der Tierschutzarbeit beschäftigten uns auch im vergangenen 

Jahr. Wir haben 60 Tierschutzfälle behandelt und 22 Abklärungen 

vorgenommen. Jede Meldung bleibt anonym, im Vordergrund steht für 

uns, den betroffenen Tieren rasch zu helfen. 

Es freut uns, dass die Katzenkastrationsaktion weiterhin guten Anklang 

in der Bevölkerung findet. Mehr Katzenhalter lassen ihre Kätzinnen und 

Kater beim Tierarzt kastrieren und verhindern so Leid von neugebo-

renen Tieren, welche aufgrund von Vernachlässigung oder Ermordung 

ein grausames Ende nehmen müssen. Anreize schaffen vergünstigte 

Tarife für Katzen von Landwirten oder verwilderte Katzen. Die Kosten 

werden vom Tierschutzverein Nidwalden, dem Schweizerischen 

Tierschutz STS und den Nidwaldner Tierärzten mitgetragen. Einen 

herzlichen Dank hierfür. 

Auch im letzten Jahr forderten uns administrative Aufgaben innerhalb 

des Tierschutzvereins Nidwalden sowie als Sektion des Schweiz-

erischen Tierschutzes STS. Durch Meldungen des STS sind wir jeweils 

auf dem neusten Stand der nationalen Tierschutzarbeit. Wir danken 

dem STS für die Unterstützung und die Kostengutsprachen aus den 

verschiedenen Fonds sowie die Auskünfte bei Rechtsfragen.  

Es freut uns, dass wir im Jahr 2013 fünf neue Mitglieder gewinnen 

konnten. Die Mitglieder sind ein wichtiger Bestandteil unseres Vereins 

und erhöhen durch die Beiträge unseren finanziellen Spielraum für 

Tierschutzfälle und Aufwendungen. 

Ein grosses Dankeschön richte ich an meine Vorstandskolleginnen und 

-kollegen, welche mit ihren Einsätzen in Tierschutzfällen und der 

Administration Grosses leisten. Zuletzt gilt mein Dank auch dem 

Revisor. 
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Die Tierschutzarbeit hat uns auch 2014 im Griff und wir widmen uns im 

kommenden Vereinsjahr neuen Fällen und weiteren Aufgaben. Die 

Vorstandsmitglieder führen ihre Tätigkeit mit viel Freude und aus 

grosser Tierliebe gewissenhaft aus. Da wir neben der Tierschutzarbeit 

der Erwerbstätigkeit und sonstigen Verpflichten nachgehen, bedarf es 

stets Planung und Zeitmanagement. Als Dank konnten wir einige 

Erfolge verbuchen und freuen uns über jedes Tier, dem es durch 

unseren Einsatz besser geht.  

Wir setzen uns auch weiterhin für einen würdevolleren Umgang mit 

Tieren ein. Diese Arbeit ist nur möglich dank der Unterstützung und den 

Zuwendungen von Mitgliedern, Gönnern und Inserenten. Finanzielle 

und ideelle Unterstützung ist der Antrieb unserer Arbeit. Wir danken 

Ihnen herzlich für Ihre Treue und würden uns sehr freuen, wenn Sie uns 

auch in Zukunft unterstützen. 

Die Präsidentin 

Nina Joho 
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Protokoll der 54. ordentlichen Generalversammlung 

des Tierschutzvereins Nidwalden vom Freitag, 19. 

April 2013, 19.30 Uhr, Hotel-Restaurant Postillon, 

Buochs 

1. Begrüssung 

Die Präsidentin Nina Joho begrüsst die Mitglieder, Gäste und 

Tierfreunde. Namentlich begrüsst werden Klaus Odermatt, Stans, 

Ehrenmitglied und Tierarzt; Urs Schorno, Veterinäramt der Urkantone; 

Tanja Siegwart, Stiftungsrätin Tierheim Paradiesli; Sonja Schmidiger, 

Leiterin Tierheim Paradiesli; Romy Frey, Präsidentin Tierschutzverein 

Obwalden und Urs Joller, Revisor. 

Entschuldigt haben sich Alexander Huser, Beisitzer Tierschutzverein 

Nidwalden; Manuela Dannacher, Aktuarin Tierschutzverein Nidwalden; 

Irene Zbinden, Büren, Ehrenmitglied; Anita Durrer, Sachseln; Josef 

Odermatt, Stans; Ruth Schenker, Stans; Lili Trauffer, Stans; Rita 

Wiederkehr, Stansstad; Gemeinderat Politische Gemeinde Oberdorf; 

Tierschutzverein Uri und STMZ Schweizerische Tiermeldezentrale. 

Keine Anträge zur Traktandenliste – GV eröffnet 

2. Wahl des Stimmenzählers 

Erika Amstutz meldet sich als Stimmenzählerin. 

3. Protokoll der 53. Generalversammlung vom 27. April 2012 

Es gibt keine Fragen oder Änderungen zum Protokoll. Dieses wird 

durch Handheben einstimmig bekräftigt. Die Präsidentin dankt der 

letztjährigen Protokollführerin Caroline Fischer. 

4. Jahresbericht 

Die Präsidentin verliest den Jahresbericht: Den wichtigsten Bereich der 

Arbeit des Tierschutzvereins stellten im vergangenen Jahr die 

Tierschutzfälle dar. Es wurden 52 Fälle von verschiedenen 

Schweregraden bearbeitet. Die hohe Anzahl der Fälle stimmt  uns 

nachdenklich. Die Präsidentin weist nochmals darauf hin, dass alle 

Tierschutzmelder in jedem Fall anonym bleiben.  
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Einen weiteren grossen Teil der Arbeit investierte der Tierschutzverein 

in die Katzenkastrationen. Es ist dem Tierschutzverein Nidwalden 

wichtig, dass weiterhin viele wilde und halbwilde Bauernhofkatzen 

kastriert werden. Denn dadurch kann grosses Tierleid verhindert 

werden. 

Die Präsidentin dankt den Vorstandskolleginnen und -kollegen für den 

grossen Einsatz bei den Tierschutzfällen und bei den administrativen 

Tätigkeiten. Ebenso dankt die Präsidentin allen Mitgliedern, Gönnern 

und Inserenten des Jahresberichts.  

Der Tierschutzverein kann eine positive Mitgliederzahl von 166 

verzeichnen. Dabei sind im letzten Jahr 10 Neueintritte und 14 Austritte 

zu vermelden. Gründe für die Austritte sind der Wegzug aus dem 

Kanton, das Nichtbezahlen des Mitgliederbeitrages während zwei 

Jahren sowie Todesfälle. 

3 Mitglieder sind im vergangenen Jahr verstorben. Es wird eine 

Gedenkminute für die Verstorbenen abgehalten. 

Ein spezieller Dank geht an den STS für die gute und kooperative 

Zusammenarbeit und Unterstützung, sowie an Sonja Schmidiger für die 

gute und unkomplizierte Zusammenarbeit. Ebenso geht der Dank an 

die Nidwaldner Tierärzte sowie an Urs Schorno und Sabine Leisinger 

vom Veterinäramt der Urkantone, welche uns immer wieder 

unterstützen. 

5. Jahresrechnung 2012, Revisorenbericht, Budget 2013 

Sonja Winkler, Kassierin, stellt die Jahresrechnung im Detail vor. Urs 

Joller, Revisor, verliest den Revisorenbericht. Die Jahresrechnung wird 

einstimmig genehmigt und der Verwaltung Decharge erteilt. Sonja 

Winkler stellt das Budget 2013 im Detail vor. Dieses wird einstimmig 

angenommen. 

6. Festsetzung Mitgliederbeitrag 

Der Mitgliederbeitrag wird weiter bei CHF 35.00 beibehalten. Dieser 

Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
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7. Wahlen 

Es gibt zwei Austritte aus dem Vorstand: Claudia Bantle – sie war 4 

Jahre in diversen Funktionen für den Tierschutzverein tätig und vor 

allem für die Hundefälle im Einsatz. Michèle Doppmann – sie war 2 

Jahre als Beisitzerin tätig und hat sich vorwiegend um die 

Katzenkastrationen und die Organisation der Veranstaltungen 

gekümmert. Den beiden Austretenden wird ihre Mitarbeit verdankt und 

ein Präsent überreicht. 

3 Personen stehen zur Wiederwahl: Sonja Winkler, Kassierin / Diego 

Lussi, Beisitzer / Nina Joho, Präsidentin. Alle drei werden einstimmig 

wieder gewählt. 

Erfreulicherweise kann der Vorstand wieder voll besetzt werden. Drei 

neue Personen stellen sich zur Wahl: Susan Koller, Beckenried, als 

Beisitzerin / Yolande Von Aarburg, Stans, als Beisitzerin / Manuela 

Dannacher, Stans, als Aktuarin. Susan Koller und Yolande Von Aarburg 

stellen sich kurz vor. Manuela Dannacher kann leider nicht anwesend 

sein und wird von der Präsidentin vorgestellt. Alle drei werden 

einstimmig gewählt. 

8. Anträge von Mitgliedern 

Es gibt keine Anträge. 

9. Diverses 

Die Präsidentin verweist auf die Homepage, auf welcher laufend 

aktuelle Tierschutzproblematiken (regional und national) thematisiert 

werden.  

Klaus Odermatt dankt dem Vorstand. Er ist froh, dass wieder ein gut 

funktionierender Vorstand vorhanden ist. 

Urs Schorno vom Veterinäramt der Urkantone dankt dem Vorstand für 

die gute Zusammenarbeit. Es gab im vergangenen Jahr mehr Fälle als 

sonst, die nicht ans Veterinäramt weitergeleitet wurden. Durch die vom 

Tierschutzverein Nidwalden selbständige Erledigung der Fälle wird dem 

Veterinäramt Arbeit abgenommen.  
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Er erwähnt die Zusammenarbeit beim Streichelzoo der Ausstellung 

Iheimisch. Es ist wichtig, dass die Tiere bei solchen Veranstaltungen 

genug Rückzug haben und die Streichelzeiten beschränkt werden. Das 

ganze Thema wurde auch vom Bund aufgenommen und ein Projekt 

„Veranstaltungen mit Tieren“ ins Leben gerufen. Urs Schorno ist in 

dieser Kommission vertreten. Ein Anforderungskatalog 

(Amtsverordnung) wird für solche Veranstaltungen ausgearbeitet.  

Die Übergangsfristen für Nutztiere laufen im Herbst 2013 ab (z.B. alte 

schmale Standplätze für Kühe, Alpställe etc). Stichtag ist der 1.9.2013. 

Auch dürfen die Pferde nicht mehr alleine gehalten werden, sowie 

deren Anbindehaltung ist aufzuheben. Bei den Schweinen gibt es 

Änderungen, dass diese dauernd Beschäftigung wie wühlen und kauen 

haben müssen. Den Kälbern ist künftig Rauhfutter und Wasser ständig 

zur Verfügung zu stellen. 

Die GV wird um 20:15 Uhr beendet und die Präsidentin lädt die 

Anwesenden zum abschliessenden Apéro ein. 

Für das Protokoll: Claudia Bantle 
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Jahresrechnung 2013 Tierschutzverein Nidwalden 

Bilanz per 31. Dezember 2013 2012  

Aktiven      

Kasse 38.90  262.35   

Post 12'590.25  11'927.80   

Bank 33'111.08  19'992.28   

Depositokonto 50'045.95  0.00   

Kassenobligation 0.00  60'000.00   

Debitoren / Verrechnungssteuer 2'055.25   7'005.25   

Total Aktiven  97'841.43  99'187.68   

       

Passiven      

Kreditoren 6'120.00  5'730.00   

Rückstellungen  0.00 0.00  

Vereinsvermögen 93'457.68  96'623.13   

Jahresgewinn / -Verlust -1'736.25  -3'165.45   

Total Passiven  97'841.43  99'187.68   

    
Erfolgsrechnung per 31. Dezember 2013 2012 Budget 

2014 

Ertrag       

Mitgliederbeiträge 5'040.00  5'390.00   5'000.00  

Spenden / Legate  3'512.50   2'956.00   2'500.00  

Einnahmen Artikel / Veranstaltungen 0.00  0.00  0.00  

Inserate Jahresbericht  1'875.00   1'087.50   1'800.00  

Zahlungen aus Fonds  10'298.00   9'748.00   10'000.00  

Total Ertrag  20'725.50   19'181.50   19'300.00  

        

Aufwand       

Tierheim Paradiesli  11'500.00   10'950.00   11'000.00  

Katzenkastrationen   8'022.85   9'460.20   8'000.00  

Tierschutzfälle  1'707.00  1'191.90  1'700.00  

Veranstaltungen 0.00  0.00  0.00  

GV und Jahresbericht  1'218.80    1'260.80   1'200.00  

Vorstand Spesen   414.80   334.65     500.00  

Anschaffung + Unterhalt EDV usw.   186.60  236.60     200.00  

Uebriger Verwaltungsaufwand   987.00   401.10    500.00  

Werbung 311.90  307.80   300.00  

Finanzerfolg -1'887.20  -1'796.10    -1'800.00  

Total Aufwand 22'461.75  22'346.95  21'600.00  

        

Jahresgewinn / Jahresverlust -1'736.25  -3'165.45  -2'300.00  
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Bericht des Revisors an der Generalversammlung 
des Tierschutzvereins Nidwalden 

Als Revisor habe ich die Buchführung und die Jahresrechnung 2013 

des Tierschutzvereins Nidwalden geprüft. Für die Rechnung ist der 

Vorstand verantwortlich, während meine Aufgabe darin besteht, diese 

zu prüfen und zu beurteilen. Ich bestätige, dass ich von den 

buchführenden sowie den vereinsleitenden Organen unabhängig bin. 

Ebenfalls bestätige ich, meiner Aufgabe fachlich gewachsen zu sein. 

Ich prüfte die Posten und Angaben der Rechnung mittels Analysen und 

Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ich bin der Auffassung, 

dass meine Prüfung eine ausreichende Grundlage für mein Urteil bildet. 

Gemäss meiner Beurteilung entspricht die Buchführung Gesetz und 

Statuten und wurde ordnungsgemäss geführt. Ich empfehle, die 

vorliegende Buchhaltung sowie die darauf basierende Jahresrechnung 

mit einem Verlust von Fr. 1736.25 zu genehmigen. 

Ennetmoos, 27. Januar 2014 

Der Revisor, Urs Joller 
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Grizzly – ein Projekt des Schweizer Tierschutz STS 
für Seniorinnen und Senioren 

Tiere bereichern unser Leben, sie bereiten uns Freude und verschaffen 
uns Bewegung, sie ermöglichen Sozialkontakte und geben uns eine 
Aufgabe, und für alte Menschen sind sie oft die einzigen Gefährten und 
ständigen Begleiter. Aber ältere Menschen, die Haustiere halten, 
stehen plötzlich vor einem Problem, wenn sie den Alltag nicht mehr 
selber bewältigen können und ins Alters- oder Pflegeheim ziehen 
müssen. Was soll dann mit dem Büsi oder mit dem Hund geschehen? 
Kann ich die Wellensittiche ins Altersheim mitnehmen? Wer übernimmt 
die Meerschweinchen, wenn ich nicht mehr in der Lage bin, für sie zu 
sorgen? 
 
Oft ist das Tier der einzige ständige Begleiter, es nimmt eine wichtige 
Stelle im Leben des alten Menschen ein, und neben der Umstellung in 
eine völlig neue Lebenssituation mit all ihren Unsicherheiten und 
Ängsten und dem Verlassen der bisherigen gewohnten Umgebung 
kommt die Angst hinzu, sich vom geliebten Begleiter trennen zu 
müssen - ganz abgesehen von der Frage, was dann mit dem Tier 
geschieht. 
 
Im Idealfall kann ein Haustier ins Alters- oder Pflegeheim mitgenommen 
werden. Die Erfahrung zeigt, dass das auch für die psychische und 
physische Gesundheit des Tierbesitzers oder der Tierbesitzerin die 
ideale Lösung ist. Es setzt aber voraus, dass das Tier am neuen Platz 
artgerecht und seinen Bedürfnissen entsprechend gehalten werden 
kann und auch für die Betreuung gesorgt ist, wenn der Besitzer oder die 
Besitzerin nicht (mehr) in der Lage ist, selber für das Tier zu sorgen.  
 
Hier bietet die Fachstelle Grizzly des Schweizer Tierschutz STS 
Unterstützung an - sowohl für Seniorinnen und Senioren, die eine gute 
Lösung für ihr Tier suchen, als auch für Alters- und Pflegeheime, die 
eigene Haustiere erlauben oder heimeigene Tiere halten. 

 

Weitere Informationen unter: www.tierschutz.com 
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Tiere suchen ein neues zu Hause 

 

Tierheim Paradiesli, Kernserstrasse 68, 6372 Ennetmoos 

Tel. 041 / 610 60 21   -   Fax 041 / 611 03 40 

info@tierheim-paradiesli.ch   -   www.tierheim-paradiesli.ch 

Tierheimleitung: Frau Sonja Schmidiger 

Öffnungszeiten: 

Montag – Samstag 

09.00 – 11.45 Uhr (nach Absprache von 07.15 – 07.30 Uhr) 

14.00 – 17.45 Uhr (nach Absprache von 17.45 – 18.00 Uhr) 

Tiervermittlung 15.00 – 17.00 Uhr (nur nach telefonischer 

Vereinbarung) 

Sonn- und Feiertage geschlossen 

 

 

Lorca 
Pinscher-Mix 
weiblich kastriert 
geb. 01.10.2010  (Angaben 
geschätzt) 

Lorca kommt aus einer 
Beschlagnahmung. Wir wissen leider 
nur sehr wenig über ihre 
Vergangenheit. Lorca ist eine offenherzige und verschmuste Hündin. 
Sie ist sehr verträglich mit Artgenossen, kann jedoch auch mal eine 
Diva sein. Sie ist sehr bewegungsfreudig und spielt für ihr Leben gerne. 
Das ABC der Hundeschule muss Lorca noch lernen. Wir würden den 
kleinen Wirbelwind auch in einer Familie mit nicht allzu kleinen Kindern 
sehen. Lorca hat aus unbekannten Gründen keine Rute, was sie jedoch 
weder stört, noch beeinträchtigt. 
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Pamuck 

männlich kastriert 

geb. 23.02.2007 

Wurde wegen eines Wohnungs-

wechsels abgegeben. Nun sucht er 

ein neues Zuhause als Wohnungs-

katze zu einer eher dominanten 

Katze, welche sich gegen Pamuck behaupten kann oder ein neues 

Daheim mit Freigang. Für Pamuck wäre es super, wenn er so schnell 

wie möglich ein neues zu Hause finden würden, da er sich im Tierheim 

überhaupt nicht wohl fühlt. 

Mimi 
weiblich kastriert 
geb. 01.05.2009 

Mimi wurde bei uns abgegeben, da 
der ehemalige Besitzer zu viele 
Katzen hatte. Mimi ist zu Beginn 
zurückhaltend. Sie versteht sich gut 
mit Artgenossen und würde sich 
auch in einem Haushalt wohlfühlen, wo es bereits Katzen hat. Die 
wunderschöne Kätzin wartet nun schon drei Jahre bei uns auf ein 
Neues zu Hause mit Freigang.  

Elena 

weiblich kastriert 

geb. 01.03.2010 

Elena wurde vom Tierschutzverein 

eingefangen, da sie wild umher 

streunte. Sie ist dem Menschen 

gegenüber misstrauisch und scheu. 

Mit Geduld und Zeit wird Elena jedoch bestimmt merken, dass wir 

Menschen gar nicht so schlimm sind. Mit anderen Katzen versteht sie 

sich gut, würde sich jedoch auch alleine wohl fühlen. Elena würde nach 

einer Angewöhnungszeit gerne Freigang geniessen. 
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Joya 

Labrador-Mix 

weiblich kastriert 

geb. 13.03.2007 

Joya wurde bei uns abgegeben, weil 

sich die Besitzerin von ihrem Partner 

getrennt hat. Joya ist eine angenehme 

und umgängliche Hündin. Sie kennt Katzen und kommt gut mit anderen 

Hunden klar. Wir sehen Joya bei einem ruhigen Hundeführer, da sie ein 

sensibles Wesen hat. Joya frisst, wie es sich für ein Labrador gehört, 

für ihr Leben gerne und macht auch vor dem Esstisch kein Halt. Sie 

geht sehr gerne auf Spaziergänge. Gehorsam ist vorhanden, jedoch 

sicher noch etwas ausbaubar. Joya besitzt einen leichten Jagdtrieb. 

Gismo 
Französische Bulldogge 
männlich noch nicht kastriert 
geb. 17.07.2011 

Gismo wurde bei uns abgegeben, weil 
sich seine Besitzer getrennt haben. Er 
ist ein flippiger und aktiver Hund. Er 
braucht unbedingt eine konsequente, 
klare und ruhige Führung. Gismo ist ein 
frecher kleiner Lausbube, der noch etwas Erziehung benötigt. Dann 
sind wir jedoch überzeugt, dass aus dem Draufgänger ein toller 
Begleiter wird, mit dem man Pferde stehlen kann. Mit anderen Hunden 
versteht sich Gismo normalerweise gut, wir sehen ihn jedoch nicht als 
2. Hund. Wir platzieren Gismo nicht zu Kindern unter 12 Jahren. 
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Nützliche Adressen 

Amphibien / Reptilien 

Koordinationsstelle für Amphibien- 
und Reptilienschutz in der 
Schweiz 

Neuchâtel www.karch.ch 032 725 72 07 

Bienen 

Kantonspolizei NW Stans kantonspolizei@nw.ch 041 618 44 66 

Blindenführhunde 

Stiftung Schweizerische 
Schule für Blindenführhunde 

Allschwil BL www.blindenhundeschule.ch 061 487 95 95 

Eichhörnchen 

Eichhörnchen Station Bülach www.eichhoernchen-station.ch 044 860 15 43 

Esel 

SIGEF Schweiz. Interessen- 
Gemeinschaft Eselfreunde 

  www.eselfreunde.ch 044 251 51 51 

Fische 

Fischzuchtanstalt Beckenried   041 620 27 10 

Fledermäuse 

Stiftung Fledermausschutz   www.fledermausschutz.ch 079 330 60 60 

Fledermaus-Pflegestation Luzern www.fledermaus.info/luzern 041 371 03 51 

Heimtierdatenbank 

ANIS Animal Identity Service AG Bern www.anis.ch 031 371 35 30 

Hundepension und Vermittlung 

Tierheim Paradiesli Ennetmoos www.tierheim-paradiesli.ch 041 610 60 21 

Hundesalon 

Kibo's Hundesalon Ennetbürgen www.kibos-hundesalon.ch 079 466 45 85 

Hundesport / Hundeerziehung 

AS Mahima Agility- und 
Hundeschule 

Ennetmoos www.as-mahima.ch   

Hundeschule plus P-MUT 
Praxis für Mensch und Tier, Jrena 
Ulrich 

St. Niklausen www.p-mut.ch 041 660 66 56  

Hundesport Unterwalden Stans www.hundesportunterwalden.ch   

Mobile Hundeschule Mein 
Liebling, Claudia Bantle 

Beckenried www.mein-liebling.ch 079 373 77 06 

Igel / Igelstation 

Pro Igel Russikon www.pro-igel.ch 044 767 07 90 

Igelstation (Evelyne Noser) Ebikon   076 530 64 79 

Kantonale Ämter 

Amt für Gewässerschutz/ Umwelt     041 618 75 04 

Hundekontrolle/ Jagdwesen     041 618 44 88 

Landwirtschaftsdirektion     041 618 40 40 

Gesundheitsamt     041 618 76 02 

Veterinäramt der Urkantone/ 
Kantonstierarzt 

    041 825 41 51 

Katzen-Ferienservice 

Claudia Lavagetti Alpnach Dorf www.4cats.ch 041 670 39 13 

Recht für Tiere / Rechtsberatung 

Stiftung für das Tier im Recht Zürich www.tierimrecht.org 043 443 06 43 

Schildkröten 

SIGS Schildkröten Interessen- 
Gemeinschaft Schweiz   

  www.sigs.ch   

Tierärzte Kanton Nidwalden 

Havranek Beatrice (nur klassische 
Homöopathie) 

Hergiswil   041 632 52 62 

Niederberger Markus Dallenwil www.nutztierpraxis.ch 041 610 41 44 
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Odermatt Klaus Stans www.dertierarzt.ch 041 610 45 51 

Rappo Josef Stansstad www.tierarztpraxis-seeblick.ch 041 619 77 22 

Wallimann Markus Buochs   041 620 12 06 

Tierheim / Tierpension / Tiervermittlung 

Tierheim Paradiesli Ennetmoos www.tierheim-paradiesli.ch 041 610 60 21 

Tierheilpraxis 

Rita Niederberger Stans www.tierheilpraxis-rita.ch 041 661 22 00 

Sabine Rohrer Sarnen www.tier-naturheilpraxis.ch 041 661 29 92 

Tiertherapie 

P-MUT Praxis für Mensch und 
Tier, Jrena Ulrich 

St. Niklausen www.p-mut.ch 041 660 66 56  

Tiernahrung und Zubehör 

Absolutnatur Anifit Alpthal www.absolutnatur.anifit.ch 055 412 56 59 

Felican Hunde und Katzenfutter Buochs www.felican.ch 041 620 30 14 

Romys Tiershop Hergiswil   041 630 45 65 

Tierschutz 

Tierschutzverein Nidwalden   www.tierschutz-nw.ch 079 231 43 99 

Schweizer Tierschutz STS Basel www.tierschutz.com 061 365 99 99 

Tiersuch- und Meldezentrale 

STMZ Schweizerische 
Tiermeldezentrale 

Hergiswil www.stmz.ch 041 632 48 90 

Fundmeldungen   (Lokaltarif) 0848 357 358 

24-Std.-Telefon für 
Vermisstmeldungen 

  (Fr. 1.95/Min., ab Festnetz) 0900 357 358 

Adressen rund um das Tier   (Fr. 1.95/Min., ab Festnetz) 0900 357 357 

Umweltschutz / Naturschutz 

Pro Natura Unterwalden   www.pronatura-uw.ch 041 660 49 59 

Natur & Umwelt OW/ NW   www.umwelt-info.ch 041 610 90 30 

Oekologie Markus Baggenstos Stans www.oekoberatung.ch 041 610 09 39 

Vögel 

Auffangstation für Papageien und 
Sittiche 

Matzingen www.auffangstation.ch 052 376 45 45  

Vogelwarte Sempach www.vogelwarte.ch 041 462 97 00 

WWF 

WWF Unterwalden   www.wwf-uw.ch 041 417 07 23 

Wildtiere 

Wildhüter Hubert Käslin     079 653 46 25 

Wildhüter Werner Durrer     079 653 35 55 

 

! ! ! 

Interessiert beim Tierschutzverein Nidwalden mitzuwirken? 

Wir suchen Beisitzer/innen! 

Melde dich für ein unverbindliches Gespräch: 

079 231 43 99 

info@tierschutz-nw.ch  

! ! ! 
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Inseratehandel mit Tieren im Internet 

Zwar gelten Tiere in der Schweiz seit zehn Jahren nicht mehr als 
Sache. Zudem hat das Parlament bei der Revision des 
Tierseuchengesetzes im März 2012 den Hausiererhandel mit Hunden 
verboten. Ein riesiges Problem bleibt jedoch der Tierhandel im Internet. 
Grundsätzlich kann jedes Tier – ob Haus- oder Wildtier – im Internet 
zum Verkauf angeboten werden. Bisher obliegt es einzig der 
Eigenverantwortung der Käufer, sich im "Inserate-Dschungel" 
zurechtzufinden und die wenigen seriösen von den vielen unseriösen 
Tier-Inseraten zu unterscheiden. 
 
Jeden Tag finden sich auf Gratisinserate-Plattformen mit Schweizer 
Domains mehrere Zehntausend Verkaufsangebote von lebenden 
Tieren, darunter auch ein grosser Anteil an unseriösen und sogar 
betrügerischen Angeboten. Der Schweizer Tierschutz STS hat an 
mehreren Tagen im Mai 2012 19 Plattformen auf die Anzahl und 
Seriosität ihrer Tierinserate in den Bereichen Hunde, Katzen, Wildtiere 
und Heimtierzubehör untersucht. Dabei musste der STS einen 
eigentlichen Inserate-Wildwuchs feststellen. Besonders problematisch 
ist die Situation bei Hunde- und einigen Rassekatzeninseraten. So 
waren von 1377 untersuchten Hunde-Inseraten 37% unseriös und 49% 
fraglich, bei 3% handelte es sich klar um Betrugsversuche. Lediglich 
11% der Hunde-Inserate konnten als seriös eingestuft werden! Auch 
verbotene Inhalte (kupierte Hunde, verbotene Erziehungshilfsmittel) 
wurden angetroffen (bei Locanto, Pinnwand.ch, tier-inserate.ch und 
Tradus). Wer beim Tierkauf auf Nummer sicher gehen will, soll daher 
zum jetzigen Zeitpunkt vom Internet-Tierkauf absehen. Zumindest soll 
er sich an den vom Schweizer Tierschutz STS aufgestellten Kriterien 
zum Internet-Tierhandel orientieren. 
 
Die Plattform-Anbieter unternehmen viel zu wenig, um problematischen 
Inseraten einen Riegel zu schieben. Jedermann, der über eine E-Mail-
Adresse verfügt, kann ein Inserat aufschalten, ohne dass seine 
persönlichen Daten verifiziert würden. Einzig Ricardo.ch verfügt über 
inhaltliche Auflagen (keine Kampfhund-Inserate) und verifiziert 
Inserenten über einen Aktivierungscode, der postalisch an deren 
Wohnadresse versandt wird. Die rudimentären 
Sicherheitsvorkehrungen der meisten Plattformen können leicht 
umgangen werden.  
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So ist es auch für unseriöse ausländische Tierverkäufer problemlos 

möglich, Inserate schalten, teils unter realen oder fiktiven Schweizer 

Adressen. Die Anbieter können zumeist nur über anonyme Online-

Formulare kontaktiert werden, so dass Interessenten gezwungen sind, 

ihre persönlichen Daten zuerst preiszugeben, bevor sie mehr über den 

Anbieter wissen. 

 

Die meisten Tierinserate weisen eklatante inhaltliche Mängel auf und 

sind sehr intransparent. Es fehlen meist die grundlegenden Angaben 

zum Anbieter und zur Herkunft der Tiere. Jedes Occasions-Auto-Inserat 

enthält deutlich mehr Angaben (Baujahr, Farbe, Extras, Km-Stand, 

Standort etc.) als Inserate, in denen lebende Tiere angeboten werden! 

Dieser Umstand ermöglicht nicht nur Spam-Betrügern, ihre Opfer unter 

gutgläubigen „Tierfreunden“ zu finden, sondern öffnet auch Tür und Tor 

für den heutigen oft tierschutzwidrigen internationalen Tierhandel. Die 

Leidtragenden sind insbesondere die Tiere aber auch die ahnungslosen 

Käufer. 

 

Positiv aufgefallen sind lediglich die auf einzelnen Plattformen (Tradus, 

Fundort, markt.ch) aufgeschalteten allgemeinen Warnhinweise zum 

Tierkauf im Internet, sowie die ausführlichen Hunderassen-Portraits bei 

e-pets. 

 

Weitere Informationen unter: www.tierschutz.com 
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Spenden 

Von folgenden Spendern haben wir einen Betrag ab Fr. 50.00 erhalten: 

Bettermann Thomas, Ennetbürgen 

Blum Armin, Hergiswil 

Christen Adrian, Kriens 

Clasen Margit, Greppen 

Del Malandrino Remo, Hergiswil 

Hartmann Irène, Hergiswil 

Hirsbrunner Urs, Stansstad 

Hofacker Isabelle, Hergiswil 

Imhof Gertrud, Sursee 

Joho Barbara, Stans 

Krummenacher Leo, Hergiswil 

Löffel Adelgunde, Walenstadt 

Odermatt Sonja, Emmetten 

Raimundo Christina, Hergiswil 

Risi Heinz, Ennetbürgen 

Sennhauser Corinne, Ennetmoos 

Siegwart Tanja, Fürigen 

Sutter Margrit, Beckenried 

Therapie Zumbühl, Buochs 

Wiederkehr Rita, Stansstad 

Willsberger, Hergiswil 

Ein besonderes Dankeschön geht an die akomag Kommunikation & 

Medienmanagement AG, Barbara und Ronald Joho, Stans 

für die Spende von Fr. 1000.-- und den Apéro an der GV 2013 

Allen Spendern – auch von kleinen Beträgen - möchten wir unseren 
herzlichen Dank aussprechen! 

Unterstützung für den Tierschutzverein NW 

Tierschutzverein Nidwalden  079 / 231 43 99 
Postfach 1009    www.tierschutz-nw.ch 
6371 Stans    info@tierschutz-nw.ch 
NKB Stans CH61 0077 9014 0152 3110 7 
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Vielen Dank! 

Allen Mitgliedern und Spendern. 

Allen, die unsere Organisation mit einem Vermächtnis bedacht haben. 

Dem Schweizer Tierschutz STS für die sehr geschätzte Unterstützung. 

Den Nidwaldner Tierärzten für die gute Zusammenarbeit. 

Allen Inserenten im Jahresbericht 2013. 
Wir bitten Sie, nach Möglichkeit unsere Inserenten zu berücksichtigen. 

Allen, die den Tierschutzverein Nidwalden in sonst einer Art und Weise 
unterstützen. 

 

 

Ihr Inserat 

Auch Ihr Inserat darf hier werben! 
Druck und Vervielfältigung des Jahresberichts sind mit Kosten 
verbunden. Ihr Inserat hilft dem Tierschutzverein Nidwalden diese 
Kosten zu decken. 

 

 

Quellenverzeichnis 

- Schweizer Tierschutz STS 
- Schweizerische Tiermeldezentrale stmz 
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Anmeldung als Mitglied des Tierschutzvereins Nidwalden 

Der Tierschutzverein Nidwalden setzt sich für die Rechte der Tiere sowie für einen 
respektvollen und artgerechten Umgang mit Tieren ein. Die Bewältigung der 
vielfältigen Aufgaben ist dem Tierschutzverein Nidwalden nur dank der 
Unterstützung von Mitgliedern und Gönnern möglich. Für Ihre Mitgliedschaft mit 
einem Jahresbeitrag von Fr. 35.- bedanken wir uns herzlich. Sie gehen damit 
keine weiteren Verpflichtungen ein. 

Name / Vorname:    

Strasse/Nr.:    

PLZ /Ort:    

E-Mail:    

 

Datum & Unterschrift:    
 
 
    

 

Anmeldung als Mitglied des Tierschutzvereins Nidwalden 

Der Tierschutzverein Nidwalden setzt sich für die Rechte der Tiere sowie für einen 
respektvollen und artgerechten Umgang mit Tieren ein. Die Bewältigung der 
vielfältigen Aufgaben ist dem Tierschutzverein Nidwalden nur dank der 
Unterstützung von Mitgliedern und Gönnern möglich. Für Ihre Mitgliedschaft mit 
einem Jahresbeitrag von Fr. 35.- bedanken wir uns herzlich. Sie gehen damit 
keine weiteren Verpflichtungen ein. 

Name / Vorname:    

Strasse/Nr.:    

PLZ /Ort:    

E-Mail:    

 

Datum & Unterschrift:    
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 6371 Stans 
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